
1. Luftpistolenmannschaft geht mit einem 5:0-Sieg in die Weihnachtspause 

Nachdem im 4. Rundenwettkampf lediglich wegen 6 Ringen Differenz der Mannschaftspunkt und 

damit ein 3:2 gegen den Tabellenführer SGi Wolfhagen zugelassen werden musste, wurden im 5. 

Durchgang ebenso knapp dem SPSV Oberzwehren zwei Punkte abgejagt. Im 6. Durchgang gegen den 

SV Vollmarshausen drehten die Sandershäuser Pistolenschützen richtig auf und schossen mit 1459 

Ringen das beste Mannschaftsergebnis aller Clubs in der laufenden Saison. Der Aufwärtstrend hält 

weiter an. Der 7. Wettkampf gegen die Gäste aus Eiterhagen wurde mit einem 5:0 gewonnen. Auf 

Position 1 gewann Silke Dammann-Bethge mit 366 Ringen gegen Timm Teske (359 Ringe). Bernd 

Rose quälte sich und nach einem völlig missglückten Schuss, der in der 3 landete, sorgten sich in 

Anbetracht der wechselnden Gesichtsfarbe die Mannschaftskameraden um seine Gesundheit. Doch 

auch sein Ergebnis von 354 Ringen reichte für einen Einzelpunktgewinn gegen Sebastian Klatt (347 

Ringe). Auf Position drei hatte es Sebastian Sieber gegen den talentierten Jungschützen Lukas Sinning 

nicht leicht. Lukas schoss mit 364 Ringen sein mit Abstand bestes Wettkampfergebnis. Mit 367 

Ringen hatte Sebastian dann aber doch knapp die Nase vorn. Petra Hill bestätigte mit 357 Punkten 

ihre anhaltend gute Form und gewann gegen Volker Sinning (345 Ringe), der weihnachtsgestresst 

nicht die rechte Ruhe am Schießstand fand, den 4. Einzelpunkt. Den 5. Einzelpunkt für Sandershausen 

brachte das Mannschaftsergebnis von 1444 Ringen zu 1415 Ringen auf der Seite der Eiterhagener.  

Mit einem soliden Tabellenplatz im oberen Drittel schließt die 1. Luftpistolenmannschaft das Jahr ab. 

Die Mannschaft wünscht allen Schützinnen und Schützen in Nah und Fern frohe Weihnachten und 

ein gesundes, friedliches neues Jahr und freut sich auch in 2018 auf spannende und faire 

Wettkämpfe.  


